
DGB-Aufruf zum Ostermarsch 2007 
Calw, Ostersamstag, 7. April 
 
Krieg und Militäreinsätze lösen keine Probleme. Versuche, politische Probleme militärisch zu 
lösen, verschärfen die Konflikte und führen zur Eskalation der Gewalt. Schlagworte wie 
"Krieg gegen den Terror" oder „Krieg für die Freiheit", können nur schlecht verhüllen, worum 
es wirklich geht - militärische Gewalt zur Durchsetzung von politischen und wirtschaftlichen 
Zielen. 
 
Wir wollen eine friedliche Gesellschaft, globale Gerechtigkeit statt militärischer Vorherrschaft, 
die Respektierung des Völkerrechts statt Einmischung und Präventivkriege. Wir wenden uns 
gegen einen Umbau der Bundeswehr zu einer weltweit agierenden Interventionsarmee. Das 
in Calw stationierte und im Geheimen agierende Kommando Spezialkräfte (KSK) ist Teil 
dieser Strategie. 
 
Wir brauchen statt wieder steigender Rüstungsausgaben Investitionen in Kinderbetreuung, 
Bildung, Gesundheit, Umweltschutz und vor allem mehr Arbeitsplätze. 
 
Wir fordern Abrüstung statt Sozialabbau, Rückzug der Besatzungstruppen aus dem Irak, 
keine Bundeswehr-Tornados nach Afghanistan. 
 
Wir fordern verstärkte Initiativen der deutschen Bundesregierung für: 

• einen gerechten und dauerhaften Frieden in Nahost, 

• eine friedliche Lösung des Atomstreits mit dem Iran  

• die weltweite Abschaffung aller Atomwaffen und  

• die Ächtung von Landminen und Streubomben. 

 
Wir wollen keine neuen US-Raketen in Europa. Eine erneute Spirale des Wettrüstens darf es 
nicht geben! 
Wir treten für ein demokratisches, sozial gerechtes und ökologisches Europa des Friedens 
ein.  
Wir brauchen keine neuen Waffen und zusätzliche Milliarden für Auslandseinsätze. Wir 
fordern eine Politik, die Konfliktursachen beseitigt. 
 
Armutsbekämpfung statt Bekämpfung der Armen!  
Abrüstung statt Sozialabbau! 
Millionen für den Frieden statt Milliarden für den Krieg! 
 
 
 
 
 
 

Wir rufen auf zum Ostermarsch 2007 nach Calw! 
 
Ostersamstag, 7. April 2007 
 
12.00 Uhr: Auftaktkundgebung an der Graf-Zeppelin-Kaserne 
14.15 Uhr: Abschlusskundgebung auf dem Marktplatz 
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